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von Manfred Leufgen 
und Sven Husemeyer 

 
leider ist unser Leben durch die 
Corona-Pandemie weiterhin stark 
eingeschränkt und der Vereinssport 
seit einem halben Jahr lahm gelegt. 
Dennoch haben wir uns dazu 
entschieden, wie geplant zum 
Frühjahr eine Ausgabe des Selfpasses 
herauszugeben, da es doch auch 
einiges an Ak vitäten der 
Mannscha en zu berichten gibt, wie 
beispielsweise der grossar ge und 
erfolgreiche Sponsorenlauf „Charity-
Challenge“, bei dem 3.500 € für das 
Spatzennest in Essen 
zusammenkamen (s. dazu 
gesonderten Bericht in dieser 
Ausgabe). Ausserdem möchten wir 
als Vorstand und Präsidium Euch 
gerne über den Stand der neuen 
Projekte auf dem Laufenden halten. 

Bei den Senioren kam vielleicht etwas 
überraschend bereits Ende März die 
Entscheidung des Westdeutschen 
Hockey-Verbandes, auf dem Feld die 
für Mai/Juni 2021 vorgesehene 
sogenannte „Poolrunde“ wegen 
Corona abzusagen. Durch den Ausfall 
der Hallensaion 2020/21 müssen 
damit die Leistungsmannscha en für 

eine lange Zeit auf Meisterscha sspiele verzichten, ehe es hoffentlich 
nach den Sommerferien in die neue Feldsaison 2021/22 geht. 

Der Ausfall der „Poolrunde“ (Auf- und Abs egsrunde) hat vor allem 
für unsere 1. Damen in der Regionalliga nega ve Auswirkungen, da 
es nun für die Mannscha  und den neuen Interimstrainern „Pewe“ 
Weide und Carsten Fischbach (für den ausgeschiedenen Jens 
Lüninghöner) keine Chance mehr gibt, den mageren Rückstand von 
nur einem Punkt gegenüber DSD Düsseldorf aufzuholen und in die 
Zweite Bundesliga Nord aufzusteigen. Das ist wirklich bi er.  

Die 1. Herren konnten als Aufsteiger sehr posi v mit dem vierten 
Platz in der Abschlusstabelle der Regionalliga  überraschen und bei 
dem fast uneinholbaren Rückstand von 13 Zählern zum Spitzenreiter 
Bonner THV wären die sechs Begegnungen der „Poolrunde“ sowieso 
eher unter Überschri  „Testspiele für die nächste Saison“ gelaufen. 
Die 2. Herren können sich in der 1.Verbandsliga mit dem Titel des 
Vizemeisters schmücken – eine tolle Leistung als Aufsteiger! Bei acht 
Punkten Rückstand zu OTHC Oberhausen II wäre mit etwas Glück 
vielleicht sogar noch mehr drin gewesen. Die 2. Damen müssen in 
der 1.Verbandsliga mit der „roten Laterne“ Vorlieb nehmen, während 
die 3. Herren in der 2.Verbandsliga Vorletzter wurden. 

Während bei den Jugendmannscha en noch völlig offen ist, wann 
der Startschuss für die neue Feldsaison fällt und es sehr zu wünschen 
wäre, dass es möglichst bald losgeht, musste wegen der Pandemie 
der alljährliche „Tag der Kids“ am 1. Mai wie schon im Vorjahr 
abgesagt werden. Die tradi onelle und beliebte Veranstaltung soll 
aber noch in diesem Jahr nachgeholt werden, voraussichtlich nach 
den Sommerferien. 

Liebe Freunde des HCE und 
Vereinsmitglieder, liebe Selfpass-
Leserinnen und –Leser, 



Wie bereits zum Jahresende 
informiert, haben wir als Verein seit 
Beginn des Jahres 2021 mit TK Sports, 
Mannheim, einen neuen Ausrüster für 
die Spiel- und Trainingsbekleidung. 
Für die 1. Damen und 1. Herren sind 
bereits die ersten Bestellungen 
aufgegeben. Derzeit laufen die 
Anproben für die Jugendlichen. 
Präsidium und Vorstand konnten 
erfolgreich mit den Firmen Rolladen 
Schwarze und Gewobau neue 
Sponsorenverträge abschliessen. Mit 
diesen Geldern und dem Überschuss 
aus den Hockeycamps in den 
Herbs erien wird für alle Kinder 
(ausser Minis) und Jugendliche 
kostenlos ein neues weisses TK-Trikot 
zur Verfügung gestellt. 

Auch bei dem Projekt „Sanierung der 
Umkleideräume und sanitären 
Anlagen mit neuer Lü ungstechnik“ 

sind wir ein gutes Stück vorangekommen. Die Kostenvoranschläge 
über insgesamt rund 120.000 € liegen vor, und derzeit ist unser 
Antrag beim Landessportbund wegen eines Zuschusses in 
Bearbeitung. Die ersten 4.000 € für das Projekt haben wir ja im 
Rahmen der „Sparda-Leuch euer-Ak on“ im vergangenen Herbst 
dank des erheblichen Mitgliederengagements gewonnen. Darüber 
hinaus wollen wir mit Eigenleistungen und Rücklagen die Inves on 
stemmen. Wenn alles planmässig vorangeht, sollen die Arbeiten im 
Herbst nach Beendigung der Hinrunde auf dem Feld durchgeführt 
werden und rechtzei g für unser 100-Jähriges Jubiläum in 2022 
abgeschlossen sein. 

Damit verbleiben wir in der Hoffnung, uns bald wieder in gewohnter 
Umgebung zu treffen und unseren geliebten Sport auszuüben. Bleibt 
gesund! 

Mit sportlichen Grüssen 

         Manfred Leufgen                                           Sven Huesemeyer 

         1. Vizepräsident                                             2. Vizepräsident          
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Jugendwart
Bruno Heimeshoff 
Telefon 0178/8960924 
Fam.heimeshoff@web.de 

Vorstand Verwaltung
Stephan Ostermann 
Telefon  
Stephan.ostermann@hce99.de 

Vorstand Sport Erwachsene
Carsten Fischbach 
Telefon 0170/7926028 
Carsten.fischbach@t-online.de 

Vizepräsident
Manfred Leufgen 
Telefon 0152/08760096 
Manfred.leufgen@gmx.de 

Vizepräsident
Sven Husemeyer 
Telefon 0173/5466618 
dfelager@designfunk on-essen.de 

Die Vereinsführung des HC Essen 99 e.V. 

Vorstand Instandhaltung
Oliver Lang 
Telefon 0177/6899347 
dr.o.lang@web.de 

Stellv. Jugendwar n
Daniela von Schaewen 
Telefon 0170/4544802 
d.v.s@von-schaewen.de 

Vorstand Instandhaltung 
Harald Pfeiffer 
Telefon 0160/96948776 
TDM.YAMAHA@web.de 
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Jugend-Schiedsrichter-Koordina on
Andrea Husemeyer 
Telefon 0157/34656858 
andreahusemeyer@aol.com 

Schul- und Kindergarten-Hockey
Niclas Oliver Fabry 
Telefon 0179/3930368 
niclas.fabry@gmail.com 

Jugendschutzbeau ragte
Susanne Wieser 
Telefon 0177/2709083 
susewieser@yahoo.de 

Jugendschutzbeau ragte 
Patricia Steiner 
Telefon 0178/8960924 
patricia.steiner@arcor.de 

Jugendsprecher
Chris an Ulrich 
Telefon 0157/36428871 
chris.u212@gmx.de 

Jugendsprecherin 
Johanna Coppers 
Telefon 0157/89716873 
jojo_coppers@web.de 

TW Ausrüstungs-Koordinator 
Marc Berresheim 
Telefon 0160/1516277 
marcberresheim@web.de 

Abschlüsse Spielbetrieb 
Markus Rüsing 
Telefon 0172/2502766 
mr@hce99.de 

Fachausschüsse / spezifische Aufgaben 

Aktuelles 
Bild 
folgt 
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1. Damen

2. Damen Anna Hülshorst

W J A
Daniela von Schaewen 0170 - 4544802 d.v.s@von-schaewen.de

Melanie Mertens-Fischer 0178 - 5170564 mmcfischer@versanet.de

W J B

Sandra Haberland 0177 - 5019714 Sandra.Haberland@gmx.de

Katrin Pfeiffer 0151 - 54414976 katrin.pfeiffer@gmx.net

Andrea Husemeyer 0157 - 34656858 andreahusemeyer@aol.com

Mä. A
Marcus Schmitz 0172 - 2599681 ms@msbce.de

Michelle Gaida 01511 - 2139833 michelle.gaida@gmx.de

Mä. B
Kers n Vogt 0177 - 3266786 vogtkers n@web.de

Wencke Busmann 0177 - 3094291 wencke_heine@web.de

Mä. C
Peter Cornelius 0177 - 7648897 p-cornelius@web.de

Susanne Wieser 0177 - 2709083 susewieser@yahoo.de

Mä. D
Andrea Niermann 0177 - 6462769 aniermann@gmx.de

Verena Roth 0160 - 96848868 v_roth@gmx.net

Mä. E Sonja Borchard 0171 - 1972954 sonja.borchard@gmx.de

1. Herren Jochen Boddenberg 0152 - 25613088 jobo-hce99@hotmail.de

2. Herren

M J A
Daniela von Schaewen 0170 - 4544802 d.v.s@von-schaewen.de

Andrea Husemeyer 0157 - 34656858 andreahusemeyer@aol.com

M J B Lara Schiffer 0163 - 121214 lgarrecht@hotmail.de

Kn. A
Patricia Steiner 0179 - 3260152 patricia.steiner@arcor.de

Andrea Niermann 0177 - 6462769 aniermann@gmx.de

Kn. B
Sascha Kraus 0172 - 2126099 post@saschakraus.com

Susanne Wieser 0177 - 2709083 susewieser@yahoo.de

Kn. C
Jens Both 0176 - 61817043 bothjens@gmail.com

Niclas Fabry 0179 - 3930368 niclas.fabry@gmail.com

Kn. D
Imke Feldt 0151 - 19726247 imke@feldt.info

Sebas an Kühn 0173 - 5252408 sebas ankuehn.de@web.de

Minis Sonja Borchard 0171 - 1972954 Sonja.borchard@gmx.de

Eltern-
hockey Thomas Sauerland 0176 - 11771530 15@hce99.de

Essen + 
Trinken Tilo David 0177 - 3727093 lo.david@hce99.de B
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Durch die sich ständig ändernde 
Corona-Lage muss der Trainingsplan 
der Mannscha en in den 
verschiedenen Altersklassen im 
Jugendbereich und auch im 
Erwachsenenbereich permanent den 
gesetzlichen Gegebenheiten und dem 
jeweils gül gen Hygiene- und 
Infek onsschutzkonzepten angepasst 
werden. 

Aus diesem Grund haben wir in dieser 
Ausgabe keine Tabelle mit den 
Trainingszeiten der einzelnen 
Mannscha en veröffentlicht. 
Selbstverständlich hoffen wir, dass sich 

die Infek onslage bald wieder reduziert und 
stabilisiert, damit dann auch wieder Training 
sta inden und hoffentlich der Spielbetrieb auch 
schnell wieder aufgenommen werden kann. 

Bis dahin viele Grüße und bleibt gesund. 

Jochen Boddenberg 

Redak on 



can 
Yes 
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D  
Es ist nicht einfach in einer 
schweren Zeit über etwas zu 
berichten, das gar nicht 
sta gefunden hat. Leider wurde 
die gesamte Hallensaison 20/21 
der Kinder- und 
Jugendmannscha en wegen der 
anhaltenden Corona-Pandemie 
abgesagt. Auch konnte kein 
Hallentraining ab Oktober 2020 
wegen den hohen 
Coronaschutzauflagen angeboten 
werden. Das führte zu viel Frust 
und En äuschung in den 
Mannscha en. Deshalb mussten 
wir als Verein neue Wege gehen, 
um euch eine Perspek ve zu bieten 
um diesen Sport erfolgreich weiter 
zu betreiben. Die Trainer boten 
Onlinetraining an und auch das 
Athle ktraining wurde auf diese 
Weise absolviert, um allen das 
größtmögliche Angebot zu geben 
sich fit zuhalten. Um das 
Vereinsleben so gut wie möglich 
aufrecht zu erhalten, entstanden 
neue Ideen oder wurden von 
anderen Vereinen dankend 
angenommen.  Es entstand ein 
Film zur "Hochhaltechallenge" im 
Dezember, ab Januar wurde für 
einen guten Zweck gelaufen bis die 
Sohlen brannten und im Februar 
konnte man sich dann gegen Pewe, 

unseren 1. Damen und Herrentrainer, im Onlinewe kampf 
messen. Die FSJler Phillipp und Lars  trugen im großen Maße 
zum Vereinsleben bei. Sie organisierten  für unsere Kleinsten 
eine Schnitzeljagd, Ostereiersuche, einen Lu ballon-
we bewerb zum 99 Gründungstag des HCE, erstellten den 
Film zur Hochhaltechallenge, renovierten das Büro im 
Clubhaus und boten extra Trainingseinheiten für unsere 
Kinder- und Jugendmannscha en online an. Diese Ak onen 
kamen sehr gut im Verein an und wir werden das Programm 
der FSJler weiter führen. Wir haben auch schon den nächsten 
Kandidaten für den Zeitraum ab Oktober 2021 bis September 
2022 gewinnen können. Es besteht jetzt schon die Möglichkeit 
sich führ die Zeit danach sich bei uns zu bewerben, ab Oktober 
2022 suchen wir neue Bewerber die im HCE ein freiwilliges 
soziales Jahr absolvieren möchten. Der Jugendvorstand war 
natürlich nicht tatenlos. Wir nahmen an vielen Online 
Angeboten der Stadt Essen teil, um uns in der Pandemie zu 
informieren und zu orien eren. Dazu kamen die Online-
Teilnahmen an dem WHV-Jugendtag und dem DHB-
Bundesjugendtag. Die Betreuer- und Trainertreffen fanden 
auch online sta , um alle auf dem Laufenden zu halten in 
dieser Pandemie. Mit TK hat der Verein einen neuen Ausrüster 
gefunden. Ab Mi e März ermöglichte uns die neue 
Coronaschutzverordnung unerwartet  wieder einen 
Präsenztraingsbetrieb unter strengen Coronabedingungen. 
Diese Lockerungen in der Schutzverordnung zwang uns im 

J  
S  



Trainingsbetrieb zu Kompromissen, 
aber da konnten wir aus unseren 
Erfahrungen des letzten Lockdown 
profi eren und bauten einen 
neuen Trainingsplan auf, der dann 
schnell zur Umsetzung kam. Wir 
stellten natürlich bald fest, dass 
dieser Trainingsbetrieb wegen der 
anhaltenden Pandemie von uns 
fortlaufende kurzfris ge 
Änderungen und Anpassungen 
verlangte, die wir aber mit  Hilfe 
aller gut umsetzen konnten. Wir 
hoffen natürlich, dass dieser 
Zustand ein baldiges Ende hat und 

alle wieder zusammen ungezwungen unseren schönen Sport 
betreiben können. Der Jugendvorstand begrüßt alle neuen 
Betreuer, die zu Beginn der Feldsaison 2021 zu unserem 
Betreuerteam dazu gestoßen sind und bedankt sich bei allen 
Betreuern für das Engagement in unserem  Verein.  Leider ist 
auch in diesem Jahr der Tag der Kids am 1. Mai wieder der 
Corona-Pandemie zum Opfer gefallen.  Wir planen später im 
Jahr 2021 eine alterna ve Veranstaltung. Die Senioren-
Poolrunde wurde am 27.03.2021 vom WHV abgesagt und bei 
Redak onsschluss stand noch nicht fest, ob eine 
Juniorenrunde vor den Sommerferien gespielt wird. Das 
hundertjährige Bestehen des Vereins im Jahre 2022 wir  seine 
Scha en voraus. So hoffen wir mit Euch zusammen im 
nächsten Jahr dieses Ereignis mit vielen Vereinsak onen 
gebührend feiern zu können. 

Eure Jugendwarte 
Dani und Bruno 
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Alles neu macht der März: 
Die HCE Mini Knaben und 
Mädchen sind völlig neu 
sor ert in die Feldsaison 
gestartet. Nach der 
Corona Zwangspause 
haben 15 Mini Knaben 
des Jahrgangs 2014 im 
März 2021 offiziell zu den 
Knaben D / U8 
gewechselt, ebenso wie 
eine große Gruppe bei 
den Mini Mädchen 
aufges egen ist. Seit 
März 2021 trainiert nun 
eine neue Mini 
Mannscha , bestehend 
aus Mädchen und Jungen 
der Jahrgänge 2015 und 
jünger gemeinsam mit 
Al . Glücklicherweise ist 
es durch die Angebote 
des HCE während der 
Zwangspause und die 
ne e Trainingsgestaltung 
von Al  unter 

Coronabedingungen gelungen, die zahlreichen 
neuen Schnupperkinder auch nach der langen 
Zwangspause wieder beim HCE anzutreffen.  

Die Feldsaison 2020 konnte im Herbst 2020 
noch mit zwei kleinen Outdoor-
Veranstaltungen, unter Beachtung der Corona 
Regeln, verabschiedet werden: Lara, Viktoria 
und Verena verabschiedeten die Mini Mädchen 
Mannscha  mit Pokalübergabe nach einer 
erfolgreichen Feldsaison in den Herbst. Al  
verlieh seinen Mini Knaben Urkunden und 
Medaillen zum Abschluss der Saison. Diese 
wurden stolz in Empfang genommen. 
Gemeinsam bestri en die Mini Mädchen und 
Jungs mehrere Freundscha sspiele mit 
Uhlenhorst und Dinslaken. Sehr erfolgreich 
konnte die Turniermannscha  des Jahrgangs 
2014/15 im Sommer ihre Spiele absolvieren. Al  
nutzte die Gelegenheit und wechselte mit Tom 
und Flo auch direkt Spieler aus dem jüngeren 
Jahrgang ein. Die beiden spielten begeistert mit 
und ihnen gelangen erste gute Zuspiele. Mit 
Lasse und Leonard bleiben den Minis noch zwei 
erfahrene Mini-Mannscha sspieler erhalten, 
die bereits mehrere Turniere erfolgreich 
mitgespielt haben.  

U6 
Mannscha  Knaben:  
Flo Borchard, Jakob Breuer, Tom Brosch, Lasse 
Bun ns, Leonard Heitz, Henri Szymicek 
Trainer: 
Helmut Altenschmidt (Al ) 
Betreuerin: 
Sonja Borchard 

K  



15  Seite PASS 24 SELF 

Während der Corona Zwangspause sorgten die FSJ-ler Lars 
und Philipp, die bei den HCE Minis ein hohes Ansehen 
genießen, für viel Abwechslung: das Freitags-Training bei 
Lars, die abwechslungsreichen Challenges und Rätsel, der 
HCE-Adventskalender, die HCE Ralley am Rosenmontag und 
die Osterüberraschung haben die Minis für den HCE 
begeistert. Aber auch das gemeinsame Online Training mit 
den Mini Mädchen bei Lara, die Lesung zu den Hockey-Kids 
in der Adventszeit und die Laufchallenge im Januar haben 
bei den Minis für Abwechslung während des Lockdowns 
gesorgt.  

Die Mini HCE Knaben und Mädchen freuen sich auf die neue 
Feldsaison: Sie hoffen, dass sie möglichst lange weiter 
trainieren dürfen und danken Al  für den großar gen 

Einsatz! Wir wünschen dem 
Jahrgang 2014 viel Erfolg in der 
Mannscha  U8. Die Minis hoffen, 
dass viele neue Nachwuchs-HCE-
Minis unter den 
Schnupperkindern gewonnen 
werden können  

Juli Kraus, Clara Mahnert, Marie Müller, 
Josephine Müller, Charlo e Roth, Lil Schiffer, 
Charlo e Schmidtlein, Franziska Schmidtlein, 
Lia Schrader, Hannah Wilking, Frida Zingler

Mannscha  Mädchen: 

Betreuerin: 
Verena Roth 

Trainerin:                     Co-Trainerin: 
Lara Schiffer                Victoria Zeggel 

U6 
M  

M  

Die Saison war kurz, aber erfolgreich. Vielen Dank an Lara und Victoria für das tolle Training, wir ha en 
viel Spaß mit euch! 

Eure Mini-Mädchen 
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. U8 

Mit großer Begeisterung sind die HCE U8 Jungen 
nach der monatelangen Corona Zwangspause im 
März in die neue Feldsaison gestartet. Die neue, 
stark verjüngte Mannscha  trainiert zweimal 
wöchentlich bei Trainer Chris Technik, Kondi on 
und Spielzüge, unter Wahrung der aktuellen 
Corona Auflagen.   

Mit dem Jahrgangswechsel der 2012er Knaben, ist 
der Großteil der alten D-Knaben-Mannscha , im 
März 2021 zu den U10 gewechselt.  Gleichzei g 
sind nun 15 ehemalige Mini Knaben in die 
Mannscha  der U8 nachgerückt. Nachdem erste 
Minis bereits seit dem Sommer bei den D-Knaben 
mi rainiert haben, ist nun der gesamte 2014er-
Jahrgang nachgerückt, sodass die starke 
ehemalige Mini-Mannscha  nahezu ohne 
Verluste aufges egen ist.  

Die Corona Zwangspause der letzten Monate hat 
für krea ve Alterna ven gesorgt: Den Winter 
über hat sich die Mannscha  mit 
Zoomtrainingseinheiten bei Lars und Chris fit 
gehalten und hat begeistert an der Laufchallenge 
im Januar teilgenommen. Für gute Laune 
nebenher haben die zahlreichen Ak onen der FSJ-
ler Lars und Philipp gesorgt: Mit den Challenges 
und Rätseln zu Beginn des Lockdowns, dem HCE 
Adventskalender, der Karnevalsralley am 
Rosenmontag und der Suche nach den 
Ostereiern, haben die beiden der U8-Mannscha  

gezeigt, dass der HCE auch ohne Spielbetrieb 
viel zu bieten hat.  

Die HCE Jungen U8 freuen sich auf die neue 
Feldsaison und hoffen, dass sie möglichst lange 
weiter trainieren dürfen. Sie danken Chris für 
das tolle Training, dass auch in den Osterferien 
weiterlaufen konnte. Ganz herzlich bedanken 
wir uns auch bei dem ehemaligen 
Betreuerteam Jens und Sascha für Ihren 
Einsatz. Wir freuen uns, dass mit Imke und 
Sebas an ein engagiertes Betreuerteam 
nachgerückt ist. 

Mannscha :  
Theo Bollens, Moritz Borchard, Lennart Faupel, 
Clemens Feldt, Toni Gerber, Ferdinand Hans, Felix 
Hartmann, Leonard Heitz, Pablo Izquierdo, Leonard 
Kleinherbers, Titus Kühn, Theo Lieberei, Felix 
Peskes, David Petras, Paul Schmitz, Kilian Schulte, 
Theodor Stein, Theo Pischel

Trainer: 
Chris 
Betreuerin und Betreuer: 
Imke Feldt und Sebas an Kühn 
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 U10 
M  C 

Voller Zuversicht und großer 
Vorfreude haben wir, die 
weiblichen U10, den 
Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen. Nachdem im 
Winter die Zimmer ausgeräumt 
wurden um am Online-Training 
teilnehmen zu können, geht es 
nun endlich wieder auf den 
grünen Untergrund.  

In diesem Sommer werden wir 
mit 2 Mannscha en am 
Spielbetrieb teilnehmen und 
dürfen dabei auch neue 
Mitspielerinnen begrüßen. 
Insgesamt sind wir 17 
Mädchen, die sehnsüch g auf 
den ersten Torjubel warten. 

Rückblickend war der Winter 
auch gar nicht so lang. Unser 
Trainer Freddy hat sich im 
Online-Training immer voll ins 
Zeug gelegt und uns zum 
Schwitzen gebracht. Kurz vor 
Weihnachten haben einige, mit 
Hilfe von Finja und S na, die 
perfekten Weihnachtskekse aus 
dem Backofen holen dürfen. 
Dann haben wir am 23.12.20 

an einer vom HCE organisierten 
Lesung teilgenommen. Zu guter 
Letzt wurde noch das Siepental 
unsicher gemacht, indem wir 
die HCE- Karnevalsrallye 
gemacht haben. Auf diesem 
Weg wollen wir uns dabei ganz 
herzlich bei allen bedanken, die 
das alles ermöglicht haben. 
VIELEN DANK! 

Eure U10-Mädchen

Laura Adolf, Milena Brand, Mara Büchter, Svea Cornelius, 
Lieselo e Ermert, Carla Feldt, Jolie Freese, Merke 
Hendann, Charlo e Knaup, Lo a Laaks, Paula Laaks, 
Helene, Johanna Papenberg, Klara Ripke, Isabel Schewe, 
Ronja Merlen Schöning, Leni Sikora, Anna Suppert, Ka  
Wieser 

Mannscha  

Trainer:   Co-Trainerinnen: 
Fréddi Wisniewski S na Haberland, Svenja  Pfeiffer 

Betreuer:  
Susanne Wieser, Peter Cornelius 
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M  U10 
K  C 

Die Folgen der Pandemie trafen auch die C-Knaben 
unvorbereitet und ziemlich he ig. Eben noch mi en im 
Training und in Gedanken bei den nächsten Test- und 
Ligaspielen, standen wir als Trainer und Betreuer plötzlich 
vor der Herausforderung, die Jungs zusammenzuhalten 
und auch während des Lockdowns die Mo va on auf 
ihren Lieblingssport hochzuhalten. Die U10 Spieler 
nahmen alle Angebote des Vereins dankend an und übten 
sich wieder einmal in diversen Herausforderungen und 
Ak onen. So waren sie ak v dabei, als der HCE vom 
Pulheimer SC zur Hochhalte-Challenge herausgefordert 
wurde. Aber auch bei der durch Carsten ini ierten Lauf-
Challenge waren viele der C-Knaben sportlich ak v und 
liefen diverse Kilometer auf das Spendenkonto. 

Wir bedanken uns nicht nur bei 
unserem Trainer Carsten Fischbach 
und den Co-Trainerinnen Mia und 
Jule, sondern möchten auch allen 
im Verein danken, die in den letzten 
Monaten mit ihrem Engagement 
und ihren tollen Ideen die Kinder 
mo vieren konnten, sich auch in 
der trainingslosen Zeit für Hockey 
und den HCE zu begeistern. (NF) 

Immer den Ball hochhalten





22  Seite PASS 24 SELF 

M  U12 
Der Corona-Winter zieht sich trotz Lauf-Challenge, 
Spor reffs in 2er-Teams an der Schillerwiese, Lauf- 
und Athle ktraining an der Ruhr, einer Woche Schnee 
im Februar, der Ak on #trotzdemSPORT -
Vereinswe bewerb 2.0 in NRW des LSB, Hochhalte- 
und „Licht am Ende des Tunnels“- Challenge bis in die 
„neue“ Saison, die wegen erneut steigender Zahlen 
leider in den Sternen steht. 

Aber immerhin dürfen wir nun endlich (Dank einer 
Sonderregel in NRW für Kinder bis 14 Jahre) seit Mi e 
März wieder auf den Platz und können im Moment 
mit 10 Kindern pro Gruppe trainieren.  

K  B 

Mannscha : Klaas Bauer, Yehonathan Cohen, 
Lenn Dörr, Simon Dörr, Henri Fischbach, Christof 
Galla, Noah Gröne, Finn Groß, Nick Heinlein, Ben 
Kessler, Harald v. Kopp-Colomb, Hannes Kraus, 
Jan Krause, Carl Kulke, Jonathan Menzel, Paul 
Niermann, Ben Niggeling, Ma  Rausch, 
Maximilian Ronowski, Janus Schiffer, Luka 
Schmuck, Maximilian Vogel, Markus Voll, Max 
Wieser, Finnegan Zeißler 

Trainer: Carsten Fischbach 

Co-Trainer: Jule Bloch, Mia Husemeyer 

Lauf- und Fitnesscoaches: Mar n und Sascha 

Betreuer: Sascha Kraus, Susanne Wieser 



Hoffen wir, dass es so bleibt.   

Und wer weiß, vielleicht geschieht ja 
doch noch ein Wunder und wir 
können im Sommer mal wieder bei 
einem Turnier starten. Die Hoffnung 
s rbt ja bekanntlich zuletzt.  
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M  U14 
K  A 

Liebe HCE Familie! 

Wir sind die neuen Knaben A. Nein, 
doch nicht!  Wir sind die neue 
männliche Jugend U14. 

Außer, dass wir in neuer 
Zusammensetzung au reten und, 
dass sich unser Name geändert hat, 
gibt es leider nicht viel Spannendes 
von uns zu erzählen. 

Durch die Pandemie gibt im Moment 
keine Spiele, keine Turniere und auch 
keine lus gen Treffen. Das vermissen 
wir alle sehr, immerhin dürfen wir im 
Moment unter bes mmten 
Voraussetzungen zusammen 
trainieren und halten uns fit für die 
Zeit nach Corona. Unser neuer Trainer 
Jan Heimeshoff sorgt dafür! 

Jonas Baumhoer, Lukas 
Coenen, Silas Dörr, Johan 
Hendriks, Tyler Gerber, Theo 
Grothgar, Mats Klinge, Paul 
Knauff, Karl Niermann, 
Adrian Poth, Anton Reichert, 
Valen n Röder, Emil Steiner, 
Benjamin Zurheiden, 

Trainer:  
Jan Heimeshoff 

Betreuerinnen:  
Andrea Niermann,  
Patricia Steiner 



Ihre Bestellungen nehmen wir gerne auch 

per Telefon (0201) 51 14 84 oder per 

Fax (0201) 51 17 81 entgegen. 

Unser Mittagstisch 

Wir bereiten in unserer 
Küche täglich wechselnde 
Gerichte zum Mitnehmen. 
Vom kleinen Snack z.B. ein 
Brötchen mit Leberkäse - bis 
zum klassischen Eintopf oder 
unserer deftigen Hausmanns- 
kost bieten wir alles für den 
kleinen oder großen Appetit! 

Unser Partyservice 

Sie planen einen Geburtstag, eine 
Party, ein Jubiläum? Sie möchten 
gerne entspannt mit Ihren Gästen 
feiern? 

Dann beraten wir Sie gerne. Wir 
liefern aus unserem reichhaltigen 
Angebot, damit Ihr Fest auch für 
Sie ein Erlebnis wird. 

Wir hoffen, dass es in der nächsten Ausgabe 
mehr zu erzählen gibt. Bis dahin sollen euch 
einige Fotos von unserer schon recht langen 
gemeinsamen Hockeygeschichte unterhalten. 

Viele Grüße eure männliche Jugend U14! 
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  U18 
JA 

Im ersten Lockdown schürten wir Vorfreude 
auf gemeinsame Trainingseinheiten und 
waren umso erfreuter, als der Spaß wieder 
los ging. Dank der Zonenregelung und 
Planung des Vorstands hatten wir die 
Möglichkeit, wenn auch mit Abstand, wieder 
ein paar Bälle auf dem Platz zu schlagen.

Nachdem wir im Derby gegen ETB ein 
Unentschieden erzielt hatten, standen wir 
vor der nächsten Hürde: ETB hatte 9:0 
gegen TV Jahn Hiesfeld gewonnen, weshalb 
unser nächstes Ziel ein 10:0 war. Die 
Vorbereitung lief, wie immer mit viel Spaß, 
aber dennoch gezielt und motiviert ab. Nach 
einem perfekten Start mit einem Tor in der 
38. Sekunde pushten wir unseren 
Siegeswillen und Ehrgeiz direkt nach ganz 
oben. Nach dem 3. Viertel stand es 6:0, 
weshalb wir noch einmal richtig Gas geben 
mussten. Durch gegenseitiges pushen und 
Tipps vom Coach, nahmen wir aber auch 
diese Situation mit Leichtigkeit und schlugen 
die Gegner mit einem 10:0. Vor allem in 
diesem Spiel bewies sich unser Trainer 
Christian als ultimativer Motivationscoach :) 
Unsere netten Zuschauerinnen vom ETB, 
die extra nach Hiesfeld angereist waren, 
gingen noch vor dem Abpfiff, mit 
entsprechender Miene vom Platz. 

Dadurch stand uns die Endrunde bevor. Hier 
lief es dann leider nicht mehr so rund und 
wir haben das Halbfinale gegen DSC und 
das Spiel um Platz drei gegen Rot-Weiss 
Köln 2 verloren. Nichtsdestotrotz blicken wir 
auf eine gelungene Saison zurück, mit sehr 
viel Spaß und erinnerungswürdigen 
Momenten. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an die wJB, die uns wie immer 
tatkräftig unterstützt hat!

Zu Weihnachten haben wir uns auch etwas 
spezielles für unseren Coach überlegt. Mit 
einem lustigen Adventskalender, bei 
welchem Christian die Aufgabe hatte 
verschiedene Fotos, Videos und Challenges 
zu erledigen, wurde die ganze Mannschaft 
unterhalten. 
Hier seht ihr einen kleinen Ausschnitt:

Auch durch den zweiten Lockdown, ließen 
wir uns nicht unterkriegen. Durch 
wöchentliche Zoom Meetings und 
gelegentliche Spielrunden, hielten wir uns 
auf dem Laufenden und unser perfektes 
Mannschaftsklima aufrecht. Nicht nur die 

Mannschaft:
Marina Brockmann, Katharina Eul, Mara 
Fischer, Lilly Kaninski, Martha Marquadsen, 
Hannah Meschede, Mariana Nasev, 
Franziska Rau, Lena Reul, Sophia von 
Schaewen

Trainer:
Christian Ulrich

Betreuer:
Daniela von Schaewen
Melanie Mertens-Fischer



Endrunde, sondern auch die aktuelle 
Situation, zeigen auf, dass wir uns als Team 
nicht unterkriegen lassen.

Nun müssen wir uns leider von Lilly, Maggi 
und Sophia verabschieden. Wir bedanken 
uns für die geile Zeit mit euch, in der ein 
gelegentlicher Lachflash immer 
vorprogrammiert war :))

Wen man natürlich auch nicht vergessen 
darf, ist unser Coach Christian: danke für 
eine unvergessliche Zeit, in der du uns 
immer tatkräftig zur Seite gestanden 
hast. Wir freuen uns auf die nächsten 
Trainingseinheiten.
Vielen Dank auch an unsere 
Betreuerinnen Dani und Melanie. 

Jetzt begrüßen wir den 2004er Jahrgang und 
freuen uns auf eine schöne Zeit!
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1. D  
Mo viert s egen wir nach dem 
ersten Lockdown und der 
Au ebung der Kontaktsportarten 
ins Training ein. Wir absolvierten 
ein paar Trainingsspiele in Venlo, 
um wieder in den 
We kampfmodus zu gelangen. 
Diese Vorbereitung, sowie der 
Zusammenhalt der Mannscha  
wirkten sich äußerst posi v auf die 
Hinrunde aus. Trotz Turbolenzen 
während der gesamten Saison 
hielten wir Stand und erreichten 
den zweiten Platz. Dies bot eine 
hervorragende Ausgangslage, um 
die anstehende Pool- Runde zu 
bestreiten. Dennoch musste leider 
nach Beendigung der Hinrunden 
auch die Zusammenarbeit mit Jens 
aus unterschiedlichsten Gründen 
eingestellt werden.  Mit Jens haben 
wir eine großar ge Leistung 
abrufen können und sind dankbar 
für seine Zeit als Trainer.  

Einsetzend mit dem Start in die 
Hallensaison, startete auch die 
Zusammenarbeit mit dem neuen 
Trainerduo Phillipp Weide und 
Carsten Fischbach. Wir waren hoch 
mo viert an die Leistung der 

Feldsaison anzuknüpfen. Nach einer Woche Pause begannen 
wir zügig mit den ersten Trainingseinheiten in der Halle. Doch 
nach ein paar wenigen Einheiten, in denen wir die s ckige 
Hallenlu  schnuppern dur en, wurden leider erneut die 
Hallensaison und das Training eingestellt. Wir starteten 
dennoch mo viert mit Laufplänen und Athle ktraining, via 
Zoom mit Björn, in unsere aller erste Winterpause. Wir trafen 
uns wöchentlich in online Mee ngs, um Tak ken zu klären 
und zu verinnerlichen. Ab und zu wurde auch ein 
Spieleabend zwischengeschoben, an denen wir die Vielfalt 
der online verfügbaren Gesellscha sspiele ausprobierten, 
besonders empfehlenswert Codenames und S lle Post. Trotz 
der lus gen Abende war uns klar, dass wir die legendäre HCE- 
Weihnachtsfeier nicht ausfallen lassen können. Somit 
beschlossen wir diese online sta inden zu lassen. So war 
jeder am 19.12. pünktlich um 19:00 Uhr mit einem Glüh- 
oder Kaltgetränk seiner Wahl anwesend und bereit für eine 
lange lus ge Nacht. Schro wichtelgeschenke wurden die 
Wochen zuvor heimlich von den zugelosten Wichteln vor die 
Haustür gelegt, um dann panisch wegzurennen um nicht 
gesehen zu werden, denn es galt an der Weihnachtsfeier den 
eigenen geheimen Wichtel zu erraten.  

Alles durcheinander, dennoch 
guten Mutes… 



ESSEN Genießen 
meine mein 
STADT BÄCKER 

Der erneute Vorbereitungsstart auf 
dem Feld begann holprig. Es konnte 
weiterhin aufgrund der Corona 
Maßnahmen kein normaler 
Trainingsbetrieb sta inden. Die 
Vorfreude auf die spannenden 
Spiele der Poolrunde, in welcher wir 
uns gute Chancen ausgerechnet 
haben, wurde ebenfalls mit einer 
vorzei gen Absage vom WHV 
beendet. DSD steigt somit mit nur 
einem Punkt mehr auf. Die 
En äuschung darüber war im ersten 
Moment sehr groß. Wer sich noch 
daran erinnern kann, gegen Krefeld 
fehlte uns lediglich ein einziges Tor 
zum Aufs eg und dieses Mal fehlte 
uns nur ein Punkt.  Wir waren uns 
schnell einig, dass wir nicht ohne 
direkt ausgespielte Duelle und vor 

allem nicht ohne die Unterstützung der grün-weißen Wand 
aufsteigen wollen. Dementsprechend gratulieren wir 
Düsseldorf zum Aufs eg und arbeiten jetzt noch mo vierter 
an unserer Leistung, um im Sommer hoffentlich wieder mit 
einer guten Ausgangslage die Chancen auf einen Aufs eg 
vorbereiten zu können.  

Wir hoffen, dass alle sowohl gesund sind und dies auch 
bleiben. Wir freuen uns, wenn wir uns alle auf der 
Hockeyanlage zum gemeinsamen Anfeuern wieder sehen.  

Eure 1. Damen!
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1. H  

Die Saison der Herren war, wie so vieles 
heutzutage, nicht so wie wir es kennen. Das 
heißt aber noch lange nicht, dass alles schlecht 
war. Gerade in der aktuellen Zeit ist es wich g 
drauf zu achten was man hat, und nicht auf das 
was man nicht hat. 

Mit diesem Mo o haben die Trainingseinheiten 
auch wieder ziemlich Spaß gemacht. Die ersten 
Treffen waren meist verbunden mit einer 
WhatsApp Nachricht, wer am nächsten Tag 
spontan und früh Zeit hä e, ein paar Bälle auf 
das Tor zu schlagen. Gerade für Studenten war 
dieses Angebot sehr a rak v, sodass man sich 
schnell mit 2-5 Leuten auf dem Platz getroffen 
hat und dort ein wenig trainiert hat. Wich g ist 
zu erwähnen, dass diese Treffen unter strengen 
Hygienemaßnahmen sta gefunden haben. 
Maximal 2 Leute waren einem Bereich zugeteilt, 
welche wiederum räumlich voneinander so 
getrennt waren, dass sich niemand auf dem 
Platz wirklich ohne Abstand begegnen konnte.  

Kontaktsport ist nach 
wie vor nicht erlaubt, 
sodass auch die 
anstehenden 
Mannscha strainings 
unter der Restrik on 
der Maßnahmen 
sta gefunden haben. 
Die ankommenden 
Spieler werden vorher 
benachrich gt, in 
welcher Wartezone 
sie sich auf dem Platz 
aufzuhalten haben 
und wann sie 
einzutreffen haben. 
Bis jetzt klappte das 
ganz gut, da niemand 
riskieren wollte, dass 
uns jemand den Sport 
verbietet. Das 
allgemeine Feedback 

der Mannscha  war 
durchweg posi v. Das 
ist hauptsächlich 
zurückzuführen auf 
das Trainerduo Steven 
und PeWe. Die beiden 
machen sich im 
Vorfeld lange 
Gedanken, wie die 
individuellen 
Sta onen zu gestalten 
sind, um ohne Kontakt 
ein möglichst nahes 
Hockeyerlebnis zu 
gewährleisten. Letzten 
Endes ist eigentlich 
jede Übung besser als 
der auf Dauer recht 
stumpfe Laufplan, den 
wir in der 
hockeyfreien Zeit 
absolvieren sollten. 



Hier haben sich unsere Trainer mit Björn 
abgesprochen, sodass auf Dauer immer etwas 
Abwechslung in das Fitnessprogramm kam, was 
aber aufgrund der beschränkten Möglichkeiten 
auf Dauer immer mehr das Gefühl 
hervorgebracht hat „WIR WOLLEN ZURÜCK AUF 
DEN PLATZ !“ 

Wie im bereits bei der Einleitung erwähnt sind 
wir trotzdem froh um jede Abwechslung, jedes 
Online Mee ng in dem man die ganzen Gesichter 
wiedersieht und jedes noch so beschränkte 
Training. 

Besonders hoffen wir, dass die nächste 
Hallensaison mit Fans sta inden kann. Die 2. 
Bundesliga bestreiten wir selbstverständlich 
lieber mit der Unterstützung der grünen Wand! 
Bis dahin bereiten wir uns weiter so gut es geht 
auf kommende Spiele vor und freuen uns auf 
euch! 

Eure 1. Herren
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Um unseren Kindern und Jugendlichen eine Aufgabe in der 
Pandemie zu geben entstand bei uns im Vorstand die Idee einer 
Charity Challenge. Hierbei sollte nicht nur die sportliche 
Ertüch gung unserer jugendlichen Mitglieder im Vordergrund 
stehen , sondern auch ein karika ver Zweck für Kinder denen es in 
dieser ungewönlichen und schweren Zeit nicht so gut geht.  
Deshalb sind vom 01.01.2021 – 31.01.2021 unsere Kinder und 
Jugendlichen auf Joggingtour gegangen. Jeder erlaufende 
Kilometer sollte nicht nur die Leistung und Kondi on  des Läufers  
verbessern sondern wurde auch von einem selbst gesuchten  
Sponsor mit einer Spende pro Kilometer belohnt. Als weiteren 

Anreiz zur sportlichen 
Betä gung riefen die ersten 
Seniorenteams einen 
We bewerb aus. Alle Kinder 
und Jugendmannscha en 
sollten zusammen gegen die 
Seniorenmannscha en 
antreten. Dazu wurden die 
gesamten gelaufenen Kilometer 
der Kinder und 
Jugendmannscha en im Januar 
addiert. Diese Anzahl solllte 
dann im Februar von den 1. 
Damen und Herren geknackt 
werden. Bevor wir zum 
aktuellen Endergebnis 
kommen, möchten wir uns bei 
allen Kindern und Jugendlichen 
bedanken, die mit ihrem 

 HCE 
C  C  

Z  G   K  
S   E  



Malermeisterbetrieb

Markus Wagener 

Hertigerstraße 15 
45276 Essen 
Tel. 0201 / 515730 

Decor & Farbe 
Tapezierung - Lackierung 

Anstrich - Bodenbeläge 

Raum & Fassade
Treppenhausrenovierung 

Effektputze - Lacke 

Sonnenschutz 

Einsatz zu diesem tollen Ergebnis beigetragen 
haben und wünschen euch weiterhin viel Spass 
beim Spor reiben in unserem Verein. Die Kinder 
und Jugendlichen sind im Monat Januar auf 
insgesamt 4590 Kilometer Laufstrecke gekommen 
und erliefen dadurch ein Spendenvolumen von 
3273,90 Euro . Der Verein rundete diese Summe 
auf 3.500,- Euro auf und die gesamte Summe 
wurde an die Kindernotaufnahme Spatzennest des 
deutschen Kinderschutzbundes, Ortsverband Essen 
gespendet, siehe Foto Vorstand Sport Carsten 
Fischbach mit seinem Sohn Henri von den Knaben 
B bei der symbolischen Scheckübergabe an das 
Spatzennest vertreten durch die Standortleiterin 
Tanja Zirbes (2. von rechts) und Koordinatorin 
Mar na Heuer. Die Senioren liefen im Monat 
Februar gesamt 2128 Kilometer, so dass  man dann 
doch behaupten kann, dass hier Klein gegen Groß 
mit weitem Abstand gewonnen hat.  Das sollte 
aber nicht im Vordergrund stehen sondern die 
sportliche Leistung, der Zusammenhalt in den 
Mannscha en für eine gute Sache und das 
Engagement für Andere, denen es nicht so gut 
geht. Chapeau HC Essen 99 !!!
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Wir, das sind Philipp und Lars, 
haben im Sommer 2020 unseren 
Freiwilligendienst beim HCE 
begonnen. Anfangs konnten wir 
noch unseren Ursprünglichen 
Aufgaben und Tä gkeiten 
nachkommen, wie zum Beispiel 
dem Schulhockey und dem 
normalen Trainingsbetrieb. 

Seit November lief aber alles unter 
dem Mo o „Hockeyimpfstoff“ und 
es gab kein Schulhockey und 
keinen Trainingsbetrieb mehr. 
Während dieser Zeit mussten wir 
also eine Möglichkeit finden euch 
den Hockeysport und vor allem 
den HCE nach Hause ins 
Wohnzimmer zu bringen.  
Unsere Aufgabenfelder haben sich 
um 360 Grad gedreht und wir 
saßen vor dem Computer im Büro 
anstelle auf dem Platz mit euch zu 
stehen.  
Wir haben Hockeyvideos für euch 
gedreht, euch HCE-
Adventskalender nach Hause 
gebracht, eine QR-Code Rallye 
erstellt, mit euch zusammen 
Ostereier gesucht und natürlich 

hat uns das online Training in der ganzen Zeit nicht in Ruhe 
gelassen. 
Ein Highlight war dabei der 99. Geburtstag, der spontan 
organisiert wurde und mit Ballons, HCE-Amerikanern und 
euren Wünschen für die kommenden Monate zelebriert 
wurde. 
Auch hier im Club haben wir ein paar Veränderungen 
vorangebracht. Wir haben unter anderem das Büro 
entrümpelt, gestrichen und neu eingerichtet, sowie die 
Terrasse gesäubert. 

Für uns beide lief das Jahr anders als erwartet und sicher 
nicht immer so ganz einfach. Mit den neuen Aufgaben sind 
auch neue Probleme aufgetreten, welche uns nervlich und 
zeitlich viel abgefordert haben. Am Ende sind wir dennoch 
sehr glücklich und zufrieden mit unserer Zeit im Verein und 
hoffen, dass wir unserer Mission, euch den HCE und den 
Hockeysport ins Wohnzimmer zu bringen erfolgreich 
nachgekommen sind.  

In diesem Zuge möchten wir uns bei allen Kindern 
bedanken die unsere Angebote war genommen haben und 
uns die Zeit leichter gemacht haben. Wir vergessen dabei 
natürlich nicht die Eltern und Betreuer die uns unterstützt 
haben und alles mit gemacht haben.  
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Die TK Sports GmbH mit 
Hauptsitz in Mannheim ist – 
wie schon in der letzten 
Selfpass-Ausgabe angekündigt - 
mit Beginn des Jahres 2021 der 
neue Ausrüstungspartner des 
HCE. Gemeinsam mit dem 
Partner „BHP Essen“ (ehemals 
Hockeyshop) kümmert sich TK 
um alle Anliegen in Punkto 
Tex lien und Hockeyzubehör. In 
der nächsten Selfpass-Ausgabe 
kommen wir noch einmal 
ausführlicher auf das ganze 
Thema zurück. 

Nachdem bereits die ersten 
Bestellungen für die 1. Damen und 
1. Herren aufgegeben sind, haben 
Präsidium und Vorstand ein 
grosses Interesse, dass auch die 
Jugendlichen so schnell wie 
möglich in den Genuss neuer 
Trikots gelangen. So konnte ein 
finanzielles Paket geschnürt 

werden, um alle Kinder (ausser 
Minis) kostenlos mit einem 
neuen weissen TK-Trikot 
auszusta en. Basis hierfür sind 
die erfolgreichen Abschlüsse 
von Sponsorenverträgen mit 
den Firmen Rolladen Schwarze 
und Gewobau. Ausserdem 
fliesst der Überschuss aus den 
Hockeycamps in den letzten 
Herbs erien wieder zurück in 
die Jugendabteilung. 

A  
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I   

P  J  Im letzten Jahr ha e der HCE Besuch aus 
Übersee. Der US-Amerikaner Peter Jones, der 
sehr eng mit Thommy Hinsken befreundet ist, 
war der Corona-Welle in seiner Heimat 
en lohen und ha e sich über die 
Sommermonate in Essen einquar ert. Schon 
nach kurzer Zeit kannte ihn am Platz 
vermutlich jeder. Wenn er nicht gerade am 
Spielfeldrand mit uns über sein Hockeywissen 
fachsimpelte, half er kurzerhand beim 
Training oder trainierte selbst mit den Herren. 
Peter war schnell ein fester Bestandteil des 
HCE. Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge zog es ihn dann im Herbst 
jedoch wieder zurück in seine Heimat, wo 
seine Familie auf ihn wartete. 

Bevor Peter den HCE wieder verließ, führten 
wir dieses Interview mit ihm. Und er 
versprach, dass er ganz sicher wiederkommen 
würde. 

Hallo Peter, stell Dich doch unseren Lesern 
bi e kurz vor! 
Mein Name ist Peter Jones, ich bin 62 Jahre 
alt und komme ursprünglich aus Manchester 
in England. 

Du bist in England geboren, wann zog es dich 
in die USA? 
Nach meinem Studium arbeitete ich ein Jahr 
als Trainee beim US-amerikanischen 
Investmenthaus Bankers Trust in New York. 
Das hat mir so gut gefallen, dass ich nach 
meiner Rückkehr nach England am liebsten 
sofort wieder zurück in die USA wollte. Zwei 
Jahre später ging ich dann nach Harvard, um 
meinen MBA (Master of Business 
Administra on) zu machen und blieb danach 
direkt dort.  

Wie sah Deine Hockey-Karriere aus? 
Ich habe erst mit 14 angefangen, Hockey zu 
spielen. Bevor ich in die USA ging, spielte ich 
in der obersten englischen Liga, war aber nie 
gut genug, um auch in der englischen Hockey-
Na onalmannscha  spielen zu können. Als 
ich dann mit 31 die amerikanische 
Staatsangehörigkeit bekam, war ich eigentlich 
schon zu alt, um eine Karriere in der 
Na onalmannscha  zu starten. Meinen 

Einsatz habe ich dann aber dem australischen Trainer der US-
Boys zu verdanken. Er meinte zwar, dass ich zu alt sei, aber er 
mochte meine hartnäckige Einstellung und gab mir eine 
Chance. Und dann spielte ich 15 Jahre für das US-
Na onalteam. 

Auf welcher Posi on hast Du gespielt? 
Ich war fast immer als Libero im Einsatz. 

Welches war Dein schönstes Hockey-Erlebnis? 
Ich liebe Hallenhockey und es gab in meiner Karriere als 
Spieler zahlreiche fantas sche Erlebnisse. Doch die 
Qualifika on für die erste Hallenhockey-WM 2003 in Leipzig 
war für mich das größte Highlight meiner Karriere. Wir 
wurden zwar nur Vorletzter, aber ich dur e die Mannscha  
als Kapitän anführen. Und alle waren überrascht, dass die 
Amerikaner sogar Hallenhockey spielen konnten. 

Hast Du auch andere Sportarten ausprobiert? 
Bevor ich mit dem Hockeyspielen anfing, spielte ich Fußball. 
Da unser Team aber nicht so gut war, bekam ich als Torhüter 
Rückenschmerzen vom vielen Ball aus dem Netz holen. Als es 
dann einmal regnete und Fußball überraschend abgesagt 
wurde, nebenan aber Hockey gespielt wurde, wechselte ich 
den Sport. Neben Hockey war Cricket meine zweitgrößte 
Leidenscha . Als ich in die USA zog fand ich (damals noch 
ohne Internet) jedoch schneller einen Hockeyclub als einen 
Cricketclub in meiner Nähe und so blieb ich dem Hockey treu. 



Wie bist du denn eigentlich zum HCE 
gekommen? 

Das ist eine etwas komplizierte Geschichte. 
Sie begann vor zwölf Jahren, als mir Detlev 
Teichelkamp eine E-Mail schrieb. Wir 
kannten uns nicht, ha en mit Olaf Maack 
aber einen gemeinsamen Bekannten. Detlev 
suchte damals für seine Kinder eine Familie 
in den USA, bei der die Kids in den 
Sommerferien ein bisschen Englisch lernen 
und vielleicht auch Hockey spielen konnten. 
Sein Sohn Florian kam zu uns und verbrachte 
den Sommer bei uns. Ein Jahr später brachte 
er dann seinen Freund Thommy (Hinsken) 
mit. Und Thommy kam dann immer wieder, 
sechs, sieben, acht Mal. Über mehrere Jahre 
besuchte er meine Familie und mich 
während der Ferien und es entwickelte sich 
eine enge Freundscha  zwischen uns. Als 
jetzt durch Corona in den USA alles gestoppt 
wurde, lud er mich nach Essen ein. Hier lief 
langsam wieder alles an und es bot sich für 
mich die Möglichkeit, auch wieder Hockey zu 
spielen. 

Peter kehrte im Herbst letzten Jahres zurück in die USA aber wir 
würden uns alle sehr freuen, ihn möglichst bald mal wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Wie hast Du den HCE kennengelernt? 
Ich wurde beim HCE von allen mit offenen Armen empfangen, 
besonders Thommys Familie hat mich so herzlich aufgenommen. 
Auch Sven und Andrea, die mich so vielen Menschen hier im Club 
vorgestellt haben, bin ich sehr dankbar. Das hat mir das Leben hier 
so einfach gemacht. Ich darf hier das tun was ich liebe. Ich helfe 
einigen Mannscha en beim Training, habe bereits acht Spiele bei 
den 3. Herren bestri en und auch schon als Schiedsrichter 
ausgeholfen. Letztes Wochenende habe ich erst zugeguckt, dann 
gecoacht, dann gepfiffen und zum Schluss auch noch selbst 
gespielt. Was ich hier auch besonders liebe, ist das Beisammensein 
im Anschluss an ein Spiel. Man steht noch zusammen und trinkt 
ein Bier, das ist ganz ähnlich wie in England aber in den USA 
hingegen kennt man das so gar nicht.
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